
 

Warum heisst die Steinzeit eigentlich Steinzeit? 
In der Steinzeit stellten die Menschen ihre Werkzeuge und 
Waffen hauptsächlich aus Steinen her. Darum heisst die 
Steinzeit Steinzeit. 

 
Die Altsteinzeit (Paläolithikum) 
…war von 2‘500‘000 Millionen bis 10'000 Jahre vor Christus. In 
dieser Zeit, so glaubt man, gab es den ersten aufrecht gehenden 
Menschen, den Homo errectus. 

Er erfand den Faustkeil und entdeckte das Feuer. 

Die Menschen lebten als Jäger und Sammler: Sie blieben nie lange 
an einem Ort, sondern zogen auf der Suche nach Nahrung ständig 
umher. 

Gejagt wurde mit der Holzlanze, in der Periode der Altsteinzeit 
auch mit dem Schleuderspeer. 

 

 
Die Speerschleuder: An der 
Spitze der Speerschleuder 
befindet sich ein Haken, ... 

 

 
... in die der Speer eingehakt 

wird. 

 

 

 
 
 
 
 



Die Mittelsteinzeit (Mesolithikum) 
…war von ca. 10'000 bis etwa 5'000 Jahre vor Christus. Ab der 
Mittelsteinzeit änderte sich das Klima. Es wurde wärmer, die 
Gletscher schmolzen und Wälder breiteten sich aus. Die 
Menschen blieben länger an einem Ort. 

Sie bildeten sogar kleine Siedlungen und bauten sich erste 
Erdhütten. 
Ausserdem verbesserten die Menschen in der Mittelsteinzeit ihre 
Waffen. Die Hauptjagdwaffe war nun Pfeil und Bogen. 
 

 
 

          
 

 



Die Jungsteinzeit (Neolithikum) 
…war von ca. 5'000 bis 2'200 Jahre vor Christus. Die Menschen 
wurden sesshaft und bauten Siedlungen aus Lehmhäusern. Aus 
den umherziehenden Jägern wurden Bauern mit festem Wohnsitz. 

Ackerbau, Viehzucht und Tauschhandel wurden betrieben und 
man erfand das Rad. Durch den Anbau von Flachs konnte Leinen 
hergestellt werden. Durch das Halten von Schafen wurde Wolle 
gewonnen. 

Die Menschen bauten erste Glimmbacköfen, in denen sie ihre 
Fladenbrote backen konnten. 
 

 
 
 

 
 
 

       

 


